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Halleluja!
Das kleine Wort „Halleluja“ begegnet uns immer wieder
in unserem Alltag: Oft rufen wir es aus, wenn wir ein
Projekt zu Ende gebracht haben, eine Sache verstanden
haben, wenn ein lang ersehntes Ereignis endlich eintritt
oder eine schwierige Situation überstanden ist.

Jetzt hat er’s endlich kapiert! Halleluja!
Nach so vielen Jahren – endlich fertig! Halleluja!
Ich hätte nicht gedacht, dass wir das jemals 
schaffen! Halleluja!
Endlich wiedergefunden! Halleluja!

Das „Halleluja“ ist für uns ein Ausdruck der Erleichterung
und der Freude.

Die wörtliche Bedeutung des hebräischen Ausrufs „Halle-
luja“ heißt: „Lobt Gott!“. In dieser Bedeutung spielt es für
das Judentum und auch für uns Christen eine wichtige
Rolle. Wenn wir Ostern feiern, fasst dieses Wort die
gesamte Botschaft von Ostern zusammen. „Halleluja –
Jesus lebt!“, so singen wir in einem Osterlied und wäh-
rend wir die Fastenzeit hindurch auf den Halleluja-Ruf
vor dem Evangelium verzichteten, wird die Auferste-
hungsbotschaft in der Osternacht mit dem feierlichen
„Halleluja“ eingeleitet.

Die Bedeutung ist also ganz ähnlich wie bei unserem
„Alltags-Halleluja“: Wir gebrauchen es als Zeichen unserer
großen Freude über die Auferstehung Jesu.

Auferstehung bedeutet Verwandlung. Mit Jesus verwan-
delt sich die Nacht in Licht. Trauer wird in Freude ver-
wandelt und der Tod verwandelt sich zum Leben. Wann
immer sich etwas für uns zum Guten hin verwandelt,
dürfen wir uns freuen und dankbar sein, denn dann kön-
nen wir immer wieder Ostern erleben – und das sind
genau die Ereignisse, die uns zu einem „Halleluja“
bewegen.

Ostern geschieht nicht einmal im Jahr und es geschieht
nicht nur in einer Kirche im Gottesdienst. So wie es in
einem Kirchenlied heißt: „Manchmal feiern wir mitten im
Tag ein Fest der Auferstehung.“  Mitten im Tag, mitten
im Wort, mitten im Tun können wir dieses Fest feiern –
so das Lied weiter.

Ostern erleben können wir immer dann, wenn wir das
Gefühl haben „Halleluja“ ausrufen zu müssen. 
Und das ist wirklich ein Grund zur Freude – ein Grund,
Gott zu danken! �

Th
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Palmsonntag
Lk 22,14-23.56 Kollekte für das Heilige Land

Samstag, 19.03. Hl. Josef
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 20.03. Palmsonntag
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Familiengottesdienst
10.30 SV Eucharistiefeier

18.30 HG Bußgottesdienst
18.30 SV Bußgottesdienst

Montag, 21.03.
09.30 HG Schülergottesdienst
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 22.03.
18.30 FK Eucharistiefeier 

Mittwoch, 23.03.
07.45 MK Schülergottesdienst
08.30 MK Beichtgelegenheit
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufe und Berufungen
20.30 HG Nacht der Lichter

Das Triduum –
Die Drei Österlichen Tage vom Leiden und Sterben, von der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn

2. Sonntag der Osterzeit
Joh 20,19-31 

Donnerstag, 24.03. Gründonnerstag 
Joh 13,1-15
09.30 HG Ministranten-Probe
11.00 MK Ministranten-Probe
18.30 SV Eucharistiefeier, anschl. Betstunde
20.00 MK Eucharistiefeier, anschl. Betstunde

Freitag, 25.03. Karfreitag
Joh 18,1-19,42
10.00 FK Kreuzweg
10.00 HG Familienkreuzweg
10.00 SV Kreuzweg 
11.00 SV Kinderkreuzweg
15.00 HG Karfreitagsliturgie
15.00 SV Karfreitagsliturgie
19.00 MK Karmette entfällt
19.00 SV Karmette, mitgestaltet von der Schola

Samstag, 26.03. Karsamstag
09.00 FK Ministrantenprobe
10.30 HG Ministrantenprobe
15.00 HG Kleinkind-Gottesdienst mit Osterfeuer
17.30 HG Beichtgelegenheit
20.30 MK Osternachtsfeier mit italienischen

Gemeindemitgliedern
21.00 HG Feier der Osternacht
21.00 SV Feier der Osternacht

Ostersonntag – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Joh 20,1-9 Bischof-Moser-Kollekte

Sonntag, 27.03.
08.00 HG deutsch-syrische Auferstehungsfeier
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 FK Eucharistiefeier
10.30 MK Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Kir-

chenchor
18.30 HG Feierliche Ostervesper, mitgestaltet von

der Schola
18.30 SV Feierliche Ostervesper, mitgestaltet von

der Schola

Montag, 28.03. Ostermontag
Emmausgang, Lk 24,13-35 Bischof-Moser-Ko.
09.00 SV Statio zum Emmausgang
09.45 MK Statio zum Emmausgang
10.00 PGS Wort-Gottes-Feier

10.15 HB Ökumenische Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
11.00 FK Familiengottesdienst

Dienstag, 29.03.
18.30 FK Eucharistiefeier 

Mittwoch, 30.03.
09.00 MK Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Alois und Berta Eisele

Donnerstag, 31.03.
18.30 SV Eucharistiefeier 

Freitag, 01.04.
16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Josef Köszegi und Eltern; Anna Gay
und Franz Tahedl mit Eltern
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Samstag, 02.04.
17.30 HG Beichtgelegenheit

Sonntag, 03.04.
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Abend-Gottesdienst (Lobpreisandacht)

Montag, 04.04. Verkündigung des Herrn
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 05.04. Vinzenz Ferrer
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 06.04.
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufe und Beru-

fungen

Donnerstag, 07.04. 
Johannes Baptist de la Salle
17.00 HG Erste Erstkommunion-Probe Gruppe I

(Kinder der Bergschule und der Lina-
Haehnle-Schule)

18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 08.04.
11.20 SV Schülergottesdienst 
16.00 HG Erste Erstkommunion-Probe Gruppe II

(Kinder der Bühlschule und der Grundschule
Hohenmemmingen)

16.30 PGS Eucharistiefeier 
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstorbe-

nen der Familie Gretzer; Angelika Mages und
Rudolf Kämpf

3. Sonntag der Osterzeit
Joh 21,1-19 (21,1-14)

Samstag, 09.04.
09.30 HG Zweite Erstkommunion-Probe Gruppe I

(Kinder der Bergschule und der Lina-Hähn-
le-Schule)

11.15 HG Zweite Erstkommunion-Probe Gruppe II 
(Kinder der Bühlschule und der Grundschu-
le Hohenmemmingen)

17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Dritter Weggottesdienst der Erstkom-

munion-Kinder
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 10.04.
Diasporaopfer der Erstkommunionkinder
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Wort-Gottes-Feier
09.00 HG Feier der Erstkommunion Gruppe I

(Kinder der Bergschule und der Lina-
Hähnle-Schule)

11.00 HG Feier der Erstkommunion Gruppe II
(Kinder der Bühlschule und der Grund-
schule Hohenmemmingen)

18.00 HG Erstkommunion-Dankandacht

Montag, 11.04. Stanislaus
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 12.04.
15.30 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 13.04.
09.00 MK Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Otto Voit und
die Angehörigen der Familie Walentin

Donnerstag, 14.04.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 15.04.
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier, Gebet für die Verstor-

benen Wilhelmine Kornitzer und Angehörige 
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Ostergruß
Die Auferstehung Jesu weitet den Blick
und führt die Jünger in eine entschei-
dende Veränderung. Der Glaube an Gott
und an das von Jesus Christus verkün-
dete Evangelium erhält eine neue, eine
konkret reale Dimension! Durch die
Freude über diese Erfahrung werden die
Gläubigen wieder neu zusammenge-
führt, und es wachsen ein Glaube und
eine Hoffnung, die die Jünger zunächst
ins Gebet führten. So wird am fünfzig-
sten Tag nach der Auferstehung Jesu
die Gemeinde mit dem Heiligen Geist
beschenkt. Die Kirche feiert ihren
Geburtstag, und die Verkündigung der
frohen Botschaft Christi beginnt in die
ganze Welt hinein zu wirken.

Im Prozess „Kirche am Ort – Kirche an
vielen Orten gestalten“, auf den wir uns
eingelassen haben und der uns beglei-
tet, wird die geistliche Erneuerung als
notwendige erste Phase vorangestellt.
Die Erfahrung des Osterfestes, der feste
Glaube an die Auferstehung und an die
Gegenwart Christi in Seiner Gemeinde
ist auch für uns und unseren Weg
unverzichtbar! Nur eine betende Kirche

kann die Kraft von oben, den Heiligen
Geist, empfangen. Nur in der Verbun-
denheit zu Christus, die sich in der
direkten Beziehung zu Ihm ausdrückt,
kann eine Erneuerung und dann auch
eine Wandlung gelingen.

Der vielfach ausgesprochene Wunsch
nach einer Kirche, die sich verändert
und die auch die Veränderungen der
Zeit wahrnimmt, kann nur im und durch
das Gebet, durch die enge Hingabe an
Christus selbst echte Erfüllung finden.
Auf diesen Weg freue ich mich!

Ihnen allen und unseren Gemeinden
wünsche ich von Herzen die Kraft der
Auferstehungsbotschaft als Quelle, um
wieder neu zu Christus aufzubrechen!
Frohe und gesegnete Ostern – und eine
Erneuerung der Kirche, so dass sie und
wir alle wieder ein neues Pfingstfest
feiern können! �

Ihr

Reiner Stadlbauer, Pfarrer

4. Sonntag der Osterzeit
Joh 10,27-30

Samstag, 16.04.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 17.04.
Kollekte für Kirchliche Berufe
09.00 MK Eucharistiefeier
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Abend-Gottesdienst (Prozessteam 

„Kirche am Ort“)

Montag, 18.04.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 19.04. 
Leo IX., Sel. Marcel Callo
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 20.04.
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufe und 

Berufungen

Donnerstag, 21.04.
Konrad von Parzham
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 22.04. 
15.30 SV Erstkommunion-Probe
16.30 PGS Wort-Gottes-Feier
18.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Apollonia Rimpf
und Konrad Hummer �

Ostern 2016

„Nacht der Lichter“ 
am 23.03.2016
Am Mittwoch vor Gründonnerstag
laden wir wieder ein zur Einstim-
mung auf die österlichen Tage vom
Leiden, vom Tod und von der Aufer-
stehung unseres Herrn Jesus Chris-
tus. Mit Gesängen aus Taizé, mit
Stille, Gebet und mehr gestalten wir
in der Heilig-Geist-Kirche wieder
einen besonderen Gottesdienst im
Kerzenschein. Beginn um 20:30 Uhr.
� RS

Besondere Gottesdienste
in der vorösterlichen
Bußzeit

Auf die besonderen Gottesdiensten in der
Fastenzeit vor Ostern weisen wir wieder
hin und laden herzlich ein:

� 18.03., 18:30 Uhr: Gottesdienst mit
Krankensalbung in der Heilig-Geist-
Kirche;

� 20.03., 18:30 Uhr: Bußgottesdienst
in der Heilig-Geist-Kirche;

� 23.03., 20:30 Uhr: »Nacht der Lich-
ter«, Taizé-Gebet in der Heilig-Geist-
Kirche.

Außerdem feiern wir gerne wieder die
Krankenkommunion in den Tagen vor
Ostern bei und mit den Menschen, die das
Haus nicht mehr verlassen können. 

Wir bitten dazu um kurze Anmeldung im
Pfarrbüro, Tel. 96030.. � RS

Segnungen an 
Palmsonntag und zu
Ostern

Wie jedes Jahr sollen in unseren Gottes-
diensten wieder die traditionellen Segnun-
gen ihren Platz haben. Am Palmsonntag
werden die Palmbuschen und in der Oster-
nacht bzw. am Ostermorgen die Osterspei-
sen gesegnet, die dann in den Häusern
gemeinsam verzehrt werden. Vor allem für
Kinder, aber auch für Erwachsene sind 
diese Zeichen und Segnungen ein schönes
Symbol des Miteinanders und der Beteili-

gung. Wir freuen uns, wenn viele mithel-
fen, diese wertvolle Tradition lebendig zu
erhalten. � RS
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Gottesdienste an den
Kar- und Ostertagen

Ein Krug mit
Wasser soll sich
symbolisch
durch die Got-
tesdienste an
den Kar- und
Ostertagen 
ziehen. 

Am Gründon-
nerstag bei
der Abend-
mahlsfeier in
der Marien-
kirche wird
das Wasser
bei der Fuß-

Ostern 2016

Diese Eucharistiefeier hat wohl die längste Tradition im Christentum. Wir wollen
sie auch in diesem Jahr wieder international gestalten. Wir werden Texte auf ara-

bisch, englisch und deutsch hören und im Gebet mit der Kirche auf der ganzen
Welt verbunden sein.

Wann: Ostersonntag 27. März  2016, 8:00 Uhr 
Wo: Heilig-Geist-Kirche

Anschließend Osterfrühstück mit syrischen und deutschen Spezialitäten
im Heilig-Geist-Zentrum.

Wie: Kaffee, Tee und Hefezopf stehen bereit, wir freuen uns über leckere 
Ergänzungen und eine kleine Spende.

Nach syrischer Tradition wird die Osterfreude mit einem kleinen Ostergeschenk an
Mitmenschen weitergegeben, die nicht in den Gottesdienst kommen konnten. 

Im Jahr der Barmherzigkeit ist dies eine besonders gute Gelegenheit. �

„Christ sein mit Kopf, Herz und Hand.“
Leitsatz von Kolping!    

Robert Werner

waschung zum Symbol des Dienens. Jesus
gibt uns ein Beispiel, damit auch wir ein-
ander dienen. Dies soll auch in eine kurze
Andacht nach dem Gottesdienst mitein-
fließen. 

Bei den Kreuzwegandachten und bei der
Karfreitagsliturgie wird das Wasser unter
dem Aspekt, sich von Schuld reinigen
betrachtet. 

Das Taufwasser als Wasser des Lebens und
der Auferstehung steht bei der Oster-
nachtsfeier im Mittelpunkt.

Den Abschluss bildet der Ostermontaggot-
tesdienst mit dem Thema: Wer stillt mei-
nen Durst nach Leben?

Zur Mitfeier der Gottesdienste sind Sie alle
herzlich eingeladen! �

ES 

Verkauf von Palm-
büscheln, Palmbrezeln
und Osterkerzen

Am Palmsonntag werden vor den Gottes-
diensten in der Familienkirche, Marienkir-
che und Heilig-Geist-Kirche wieder Palm-
büschel und Palmbrezeln verkauft.

Vor der Osternacht werden verzierte Oster-
kerzen zum Kauf angeboten.

Der Erlös dieser Aktionen ist für das Mis-
sio-Projekt „Nothilfe für Binnenflüchtlinge
im Südsudan“ bestimmt.

Wer beim Binden der Palmbüschel mithel-
fen möchte ist herzlich willkommen am
Freitag 18. März 2016 ab 14 Uhr im
Saal unter der Heilig-Geist-Kirche. �

Ausschuss MissionEntwicklungFrieden   EK

Emmausgang 
am Ostermontag

„Wer stillt meinen Durst nach Leben?“

Dieses Thema steht in diesem Jahr im
Mittelpunkt des Emmausganges nach
Hohenmemmingen. Treffpunkt ist um
9.45 Uhr an der Marienkirche. Dort und
auf dem Weg gibt es Stationen, die unsere
„Wassertankstellen“ in den Blick nehmen.
Alle, ob sie zu Fuß, mit dem Auto oder mit
dem Fahrrad kommen, feiern dann um 11
Uhr in der Familienkirche zusammen Got-
tesdienst.

Im Anschluss an den Gottesdienst laden
wir herzlich ein zum Mittagessen im und
um den Kindergarten. Es gibt außerdem
auch noch Kaffee und Kuchen. �

Sachausschuss Hohenmemmingen   
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Sonntagabendgottes-
dienst am 13. März 
„Wo der Wind des Wandels weht, bauen
die einen Mauern und die anderen 
Mühlen.“ - Sonntagabendgottesdienst
am 13. März 2016
Dass Dinge sich ändern, ist nicht zu ändern.
Das Entscheidende ist auch meist nicht die
Veränderung selbst, sondern, wie wir damit
umgehen. Haben wir Freude an Verände-
rung und wirken aktiv mit? Macht es uns
eher Sorge, wenn etwas anders wird? Blok-
kieren wir Veränderungen? 
Am Abend des Tages der Landtagswahl, von
der wir auch nicht wissen, ob sich etwas
und was sich ändern wird, wollen wir mit-
einander Gottesdienst feiern und uns verge-
wissern, dass Gott ein Gott ist, der mit den
Menschen in die Veränderungen des Lebens
(ob im privaten Umfeld, in der Gesellschaft
und auch in unserer Kirche) geht.
Dazu laden wir am 13. März um 18.30 Uhr
herzlich in die Heilig-Geist-Kirche ein. � 

Novene zur göttlichen
Barmherzigkeit
Im Jubiläumsjahr der Barmherzigkeit 
wollen wir in Vorbereitung auf den 
Barmherzigkeitssonntag am 3. April die
Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit
beten. Wir laden herzlich ein zu diesem
Gebet vom 26. März bis 3. April jeweils um
7:00 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche (jeweils
ca. 20 Minuten). � RS

„Kirche am Ort – 
Kirche an vielen Orten
gestalten“
Klausur des Kirchengemeinderates
„Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten

gestalten!“ Um was geht es beim bis zum
Jahr 2020 laufenden Projekt der Diözese
Rottenburg-Stuttgart? Der Katholische Kir-
chengemeinderat Giengen beschäftigte sich
mit dieser Frage und den Schwerpunkten
des Projektes im Rahmen einer Klausurta-
gung unter Moderation von Norbert Hack-
mann im Kloster Brandenburg. „Kirche an
vielen Orten gestalten“ lenkt den Blick aus
dem Kirchengebäude, aus dem Kreis der
Gemeinde hinaus in das Leben der Men-
schen und zu ihren Bedürfnissen. Alle
zusammen sind Kirche in der Welt von
heute. Ob es die Präsenz und Vernetzung in
den Kindertagesstätten, in den Alten- und
Pflegeheimen oder beim Kinderfest ist, über-
all wird „Kirche“ gelebt und ein Zeichen der
Vielfalt gegeben. „In der Hospizarbeit, in der
Einzelhilfe der Caritas und bei den Begeg-
nungsnachmittagen zeigen sich die diakoni-
schen und caritativen  Grundhaltungen“, so
Dr. Gregor Polifke, zweiter Vorsitzender des
KGR. Die Kleinkindgottesdienste, die Jugend
in der Kaplanei  und die Verbände leben
„Kirche“ mit ihrem Interesse an religiös
Suchenden. Als dialogische Kirche ringen
alle gemeinsam im wertschätzenden und
vertrauensvollen Miteinander um eine
menschliche und lebensfreundliche Gesell-
schaft. „Kirche am Ort“ bezieht vor allem
auch die Zusammenarbeit in der Ökumene
mit ein. „Kirche ist keine Thermoskanne, die
die Wärme nach innen hält, sondern ein
Ofen, der die Energie aus dem Glauben an
das Interesse am Mitmenschen abgibt“, so
eine treffende Aussage eines Teilnehmers.
Als ein Ergebnis stand fest: „Kirche am Ort“
sind offene Hände, die mich auffangen, in
die ich etwas legen kann und die mir

Gemeinschaft,
Menschenfreund-
lichkeit und Antrieb
für den Alltag
geben können. An
konkreten Orten
wie Schulen, in
Vereinen, Pflege-
heimen und in der
Ökumene können
die Lebenswelten
exemplarisch
erforscht und die
sichtbaren
Bedürfnisse der
Menschen mit-
einander gelebt
und verwirklicht
werden. � rb

3. April
Das Team vom Cafe Plausch und Vikar
Kreutzer gestalten diese Lobpreisandacht
am Barmherzigkeitssonntag mit eucharis-
tischer Anbetung und Beichtmöglichkeit.
Es spielt die Musikgruppe Heilig Geist.  

10. April
Unsere Erstkommunionkinder bedanken
sich für das schöne Fest und das
Geschenk der Nähe Jesu. Die Dankan-
dacht beginnt bereits um 18.00 Uhr.

17. April
Der Gemeindeprozess „Kirche am Ort“
gelingt nur, wenn wir im Gottesdienst
immer wieder die Nähe Gottes suchen.
Das Prozessteam unserer Seelsorgeeinheit
gestaltet diese Feier.. 

24. April
Der Missio-Kreis bringt uns das Motto
dieses Jahres näher. Im Jahr der Barmher-
zigkeit sollten wir unser Herz besonders
für bedürftige Menschen öffnen. �

Die kommenden 
Sonntagabend-
gottesdienste 

Immer um 18.30 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche Giengen

Und die Erneuerung der Ausdrucksformen
erweist sich als notwendig, um die Bot-
schaft vom Evangelium in ihrer unwandel-
baren Bedeutung an den heutigen Men-
schen weiterzugeben.         Papst Franziskus

20. März
Bußgottesdienst. Als Vorbereitung auf das
Osterfest feiern wir diesen Gottesdienst am
Palmsonntag.

27. März
Die Ostervesper wird mit der Schola
besonders feierlich gestaltet

Kirchenmusik zu Ostern
Am Ostersonntag singt der Kirchenchor
in der Marienkirche um 10.30 Uhr
Chorwerke von Robert Williams, Melchior
Franck, Friedrich Spee in Verbindung mit
neuzeitlichen Liedern; in Einzelnen:

„Von dem Tod erstanden ist“ (R. Williams)
- „Cantate Domino“
„Die Erlöseten des Herrn werden wieder-
kommen“ (M. Franck)
„Hell brennt ein Licht“ (Taizé) - „Christus
ist auferstanden“ (F. Spee)
„Jauchzet Gott, lobsingt dem Namen“ -
„Komm Herr Jesus, lehre uns zu teilen“
aus Frankreich

Hierzu sind Sie herzlich eingeladen,
ebenso zur Vesper mit der Schola am
Ostersonntag um 18.30 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche. � H. Orth


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Liebe Kirchengemeinde,

das Osterfest 2016 steht auch für die
Jugendlichen in unserer Kirchengemeinde
im Zeichen des Neubeginns und dem Dank
für alles, was uns ermöglicht wird.

Gott gibt uns die Möglichkeit, unser Leben
zu entfalten und sozial und geistig zu rei-
fen. Nutzen wir diese Chance und machen
sie durch unsere Gemeinschaft und unser
Handeln sichtbar.

Wir wünschen allen ein frohes und erfüll-
tes Osterfest!

Und nun noch das Programm für die 
nächste Zeit:

jeden Donnerstag während der Schulzeit
zwischen 17.00- 21.00 Uhr 
wer kann kommt - wer kommt kann

18.03., 19.00 Uhr 
Jugendkreuzweg  in Niederstotzingen, 
Abfahrt 18.15 Uhr Kapla

24.03., 18.30 Uhr  
Agape der Jugend in der Marienkirche

Alle Jugendlichen, besonders aber die
Firmbewerber dieses Jahres, sind eingela-
den, an diesem Gründonnerstag das
Geschenk von Tod und Auferstehung 
Christi zu entdecken und zu feiern. 

Nach dem Gottesdienst in der Marienkir-
che machen wir uns auf den Weg zum
Heilig-Geist-Zentrum. Dort feiern wir dann
die Agape.
Agape ist ein griechisches Wort für Liebe.
Im Abendmahl, der Agape, ist Jesus uns
ganz besonders nahe. Diese Nähe Gottes in
unserem Leben erfahren wir mit einem
gemeinsamen Essen, zu dem alle etwas
mitbringen und beitragen können. 
Wir werden bei gemeinsamen Aktionen
den ganzen Abend viel Spaß haben. Gegen
Mitternacht schauen wir, dass alle vom
Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronner Str. 2,
abgeholt oder nach Hause gebracht wer-
den. Natürlich ist es auch möglich früher
zu gehen. �

Infos: Kaplanei, 
Oggenhauserstr. 14, Giengen
www.projekt-himbeer.de
Robert Werner 07322/954592 

Erstkommunion 2016

Seit Oktober sind in unserer Gemeinde
39 Kinder auf dem Weg der Vorbereitung
auf die Erstkommunion. Bei verschiede-
nen Themensamstagen, Weggottesdiens-
ten und anderen Treffen und Aktionen
lernen sie die Freude am Glauben und die
Freundschaft zu Jesus kennen. Nun ist es
bald soweit:  Am Sonntag, 10. April emp-
fangen die Kinder die Erstkommunion.
Wie letztes Jahr, sind die Kinder auf zwei
Gottesdienste aufgeteilt. Sie finden in
der Heilig-Geist-Kirche in den Gottes-
diensten um 9:00 Uhr und um 11:00 Uhr
statt. Als Abschluss dieses Festes findet
um 18:00 Uhr für alle Kinder, ebenfalls in

der Heilig-Geist-Kirche, eine Dankandacht
statt. Folgende Kinder empfangen die Erst-
kommunion: 

Adragna Fernando, Bauer Max, Böhm
Julien, Burak Aylin, Costa Gabriele, Detlin-
ger Tim Ruben, Ferlisi-Greco Eliano, From-
meyer Felix, Gerkowski Elias Domenico,
Heiser Kimberly Ramona, Jajcinovic Tara
Mari, Janic Samuele Marin, Konstantinidis
Nicolas, Kübler Mara, Lahlouh Miriam,
Livakovic Maja, Mpoumparis Naomi Maria,
Ost Emelie Marie, Otto Tim, Palit Julia,
Renner Hannes, Reuter Max, Russo Chiara,
Schachaneder Samira, Schiele Alina,
Schmid Samuel Justus, Schuler Damian,
Sojka Oliver, Stelzer Matthias Benjamin,
Stöhr Anna, Suschatz Kristijan, Tamborlin

Laura Brioschi, Terwen Mara, Vukojevic
Maja Dragica, Wiler Eric, Wochnik Lisa,
Zwibel Sarah.

Zu den Erstkommuniongottesdiensten
und der Dankandacht sind Sie alle natür-
lich ganz herzlich eingeladen. Ihre Teil-
nahme an den Gottesdiensten und Ihr
begleitendes Gebet stärkt die Kinder und
Familien und lässt sie erfahren, dass sie
von der Gemeinde mitgetragen und
unterstützt werden. Dafür herzlichen
Dank! Wir alle freuen uns auf diesen Tag.
�

Das Erstkommunionteam Heike Polifke,
Gabi Gröschl, Claudia Schirm mit Vikar
Jürgen Kreutzer ! 

Altpapiersammlung 
der Pfadfinder 

Am Samstag, den 19. März sammeln
die Pfadfinder im gesamten Stadtge-
biet (Süd-, Nord-, Innenstadt und
Memminger Wanne) Altpapier und
Altkleider.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns
unterstützen und Sie Ihr Altpapier und
ihre Altkleider für uns bereitlegen. �

Auferstehungsfeier 
am Osterfeuer

Herzlich willkommen zum 
(Klein)-Kindergottesdienst
für Familien

Die Kath. Kirchengemeinde lädt zum
nächsten (Klein-) Kindergottesdienst für
Familien ein; und zwar am Karsamstag,
26. März um 15.00 Uhr am und im
Heilig-Geist-Gemeindezentrum.

Die biblische Geschichte von der Aufer-
stehung Jesu  wird am Osterfeuer mit
allen Sinnen zu erleben sein. Anschlie-
ßend klingt die Feier bei Kaffee und
Kuchen aus. Kuchenspenden, Snacks
oder Obst sind erwünscht. 
Für Getränke ist gesorgt. �


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Thema: 
Die Schüssler-Salze - 
Was steckt dahinter?

Zum Frauenfrühstück am Dienstag, den 
19. April, von 9.00 – 11.00 Uhr,
sind alle interessierten Frauen herzlich in
das Evangelische Gemeindezentrum, Ferdi-
nand Porsche Str. 8, eingeladen.

Die Mineralstoffe nach Dr. Schüssler stär-
ken die Lebens- und Selbstheilungskräfte
von Jung und Alt, sowohl körperlich als
auch psychisch. In diesem Vortrag referiert
die Heilpraktikerin C. Pietschmann aus
Giengen über die Geschichte, den Einsatz,
die Einnahmeempfehlungen bei Krankhei-
ten / Alltagsbeschwerden und als Ergän-
zung in der Gewichtskontrolle. 

Es werden auch Waren aus dem Weltladen
zum Verkauf angeboten. �

Familienwochenende 
der Kolpingsfamilie in Stetten
„Weil Gott so barmherzig ist, 
sollen wir es auch an Barmherzigkeit  nicht fehlen lassen.
Adolf Kolping

Das Jahr der Barmherzigkeit stand im Mittelpunkt des Seminar- und 
Familienwochenendes der Kolpingsfamilie in Stetten.

Wir erlebten ein sehr schönes Wochenende. Wir feierten einen schönen Got-
tesdienst und beim gemeinsamen Kaffeenachmittag waren auch viele zu
Besuch, die nur am Samstag Zeit hatten.

Die Kolpingjugend und auch die Erwachsenen erarbeiteten 7 ganz aktuelle
Werke der Barmherzigkeit für das nächste Jahr. Neben der Begegnung mit
Flüchtlingen werden wir auch versuchen, Freunde wieder zu treffen, von denen
wir schon lange nichts mehr gehört haben. Wir nehmen uns auch vor,  Zeit für
Ruhe und Gebet zu haben. Ein Lied aus dem Kolpingmusical „Kolpings Traum“
fasst unser Wochenende zusammen:

Steht auf und gebt der Welt ein Lebenszeichen,
in jedem von euch brennt dasselbe Licht,
noch ist es dunkel, doch
die Nacht wird weichen.

Schenkt der Welt ein menschliches Gesicht! � Robert Werner

Aus dem Kinder- 
und Familienzentrum 
Salztröge (St. Michael)

Auch in diesem Jahr feiern wir mit den Kin-
dern im Familienzentrum St. Michael wie-
der gemeinsam das Osterfest. Dabei werden
wir schon fast traditionell begleitet und
unterstützt von Pastoralreferent Thomas
Haselbauer. Die Kinder wurden bereits in
den Wochen vor Ostern mit Geschichten
aus dem Leben Jesu anschaulich auf sein
Wirken eingestimmt. Das fand vor allem bei
den älteren Kindern ab drei Jahren viel
Anklang. Dabei konnten sie sich mit der

Person Jesu
identifizie-
ren und
sich an sei-
nem Han-
deln ein
Beispiel
nehmen.
�
Michaela
Ostir 


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Neues aus dem Kinder-
garten St. Martin:

Unser Neubau – endlich tut sich was!
Nach dem Spatenstich im November
schauten unsere Kinder jeden Tag aus dem
Fenster und fragten: Wann geht es denn
nun endlich los? Wann kommt der Bagger?
Nach einer längeren Winterpause ist nun
aber Leben auf „unserer  Baustelle“einge-
kehrt und die Kinder beobachten gespannt,
was sich jeden Tag verändert. Besonders
spannend war es, als letzte Woche ein
großer Kran aufgestellt wurde. Wir haben
auch schon fleißig fotografiert, damit wir
später einmal nachschauen können, wie
unser Kinderhaus gewachsen ist. Dem-
nächst wird Architekt Uwe Kock mit den
Kindern die Baustelle besichtigen und
bestimmt auch vieles erklären. Darauf sind
wir schon sehr neugierig! �

Team St. Martin

Herzliche Einladung zum
Café-Plausch am 10.April

Das Team vom Café Plausch lädt alle Inter-
essierten unabhängig von Alter, Glaube
oder Konfession herzlich ein, den Sonntag-
nachmittag am 10.April ab 14.30 Uhr im
Heilig-Geist-Zentrum, Heilbronnerstr.2, zu
verbringen. Wir werden diesmal über die
Situation der Flüchtlinge in Giengen infor-
miert. Wir freuen uns auf einen schönen
Plausch Nachmittag bei Kaffee und
Kuchen. Sollten sie einen Fahrdienst benö-
tigen, melden sie sich bitte unter der Nr.:
07322-9558949.
Am 3.April gestaltet das Team vom Café
Plausch in Zusammenarbeit mit Vikar
Kreutzer den Sonntagabend Gottesdienst
um 18.30 Uhr. Die Musikgruppe Heilig
Geist übernimmt die musikalische Beglei-
tung. Auch hierzu ergeht eine herzliche
Einladung! � Frank Meyer

Neue elektrische Schalt-
anlage in der Heilig-
Geist-Kirche
Aufgrund einer veralteten Schaltanlage
und veralteten Leitungen zu Steuerungen
und einigen Beleuchtungskörpern ist eine
Erneuerung dringend erforderlich. Wieder-
holt waren in der Vergangenheit Störun-
gen in der Schaltanlage und in der Ton-

übertragungsanlage zu beseitigen. In der
Tonübertragungsanlage wurden die Störun-
gen zwischenzeitlich überprüft und zufrie-
denstellend eingestellt. Die vorhandene
Anlage zur Dimmung des Lichtes ist schon
vor längerer Zeit ausgefallen und ist inzwi-
schen abgeklemmt worden. Bei der Begut-
achtung der defekten Steuerungsanlage sind
weitere Mängel im Bereich der Elektroanla-
ge festgestellt worden. So wird jetzt ein
kompletter Schaltschrank mit einem moder-
nen Tableau in der Sakristei eingebaut,
Zuleitungen werden verlegt und die Strahler
vor dem Chorraum erneuert. Zugleich hat
der Kirchengemeinderat sich dazu entschlos-
sen, Farbspektrumleuchten im Chorraum
installieren zu lassen. Dadurch können
diverse farbliche Stimmungen erzeugt wer-
den, wie z.B. in der Nacht der Lichter, in der
Osternacht, in der Christmette, bei Jugend-
gottesdiensten, Abendgottesdiensten, Kon-
zerten u.v.m. Die Gesamtkosten werden sich
auf rund 36.000 € belaufen. Zur Finanzie-
rung wird mit einem Zuschuss der Diözese
gerechnet. Die Maßnahmen werden für die
Gottesdienste störungsfrei in der Zeit nach
Ostern umgesetzt. � rb

Kreative MitarbeiterInnen
für den Blumenteppich an
Fronleichnam gesucht!
Frau Margit Kaszoni hat in vielen Jahrzehn-
ten mit großem künstlerischem Geschick
und zahllosen Ideen zusammen mit anderen
Frauen aus der Kolpingsfamilie die wunder-
schönen Blumenteppiche am Altar auf dem
Schießberg gestaltet. Margit Kaszoni will
jetzt die Aufgabe in jüngere Hände legen.
Wir danken Margit Kaszoni mit einem „herz-
lichen Vergelt’s Gott“ für ihren langjährigen
und umfangreichen Einsatz!
Die gute Tradition des Legens der Blumen-
teppiche an Fronleichnam sollte nicht abrei-
ßen! Daher sind wir auf der Suche nach
Frauen, aber auch nach Männern, die Spaß
und Muße an gestalterischen Arbeiten
haben und auf der Suche nach Herausforde-
rungen im künstlerischen Bereich sind. Sie
haben alle Freiheiten, mit Blumen, Blumen-
blüten, Tannenzweigen oder auch anderen
Materialien zu arbeiten, um so im Blumen-
teppich am Altar die Heilige Eucharistie zu
ehren und an der Gestaltung des Fronleich-
namsgottesdienstes auf dem Schießberg am
26. Mai 2016 mitzuwirken.
Am besten ist es, Sie melden sich gleich mit
einer Gruppe an, dann ist es in Gemein-
schaft ein beglückender und erfüllender
Dienst.
Haben Sie Lust? Dann melden Sie sich bitte
im Pfarrbüro. Wir melden uns. �
für den Kirchengemeinderat  Rudolf Boemer

rb

anschaulich erklärt und beleuchtet zu
bekommen (in 2 Gruppen mit höchstens
28 Teilnehmern, Dauer: ca. 90 Minuten).
Anschließend gibt es noch Zeit zur
freien Verfügung und die Möglichkeit,
die Besonderheiten von Altötting zu
genießen. Rückfahrt um 17:00 Uhr,
Rückankunft gegen 20:00 Uhr.
Pfr. Reiner Stadlbauer wird den Wall-
fahrtsgottesdienst zelebrieren und auch
die Fahrt mit einem entsprechenden
Programm und mit musikalischen Einla-
gen begleiten.
Teilnehmerbeitrag (Busfahrt inkl. Stadt-
führung): 25,- Euro.
Wir empfehlen aufgrund großer Nach-
frage und begrenzter Plätze eine früh-
zeitige Anmeldung.
Anmeldung und Bezahlung des Reise-
preises direkt im Pfarrbüro Heilig Geist.
Infos auch unter: http://se-unteres-
brenztal.drs.de/ � RS

Tageswallfahrt nach
Altötting

Wir laden ein zur Wallfahrt nach Altötting,
dem weltbekannten Pilgerort mit dem
Gnadenbild „die schwarze Maria von
Ötting“.
Am Samstag, 11.06.2016, fahren wir um
7:30 Uhr an der Heilig-Geist-Kirche in
Giengen mit einem modernen Reisebus in
den bayerischen Wallfahrtsort, um noch
am Vormittag in der Gnadenkapelle als 
Pilgergruppe einen Gottesdienst zu feiern.
Anschließend gibt es die Möglichkeit zum
Mittagessen in einem renommierten 
zentrumsnahen Gasthof (wir sind ange-
meldet, Speisen können vorab schon im
Bus ausgewählt werden).
Um 14:00 Uhr gibt es die Möglichkeit,
durch eine besondere Stadtführung die
Hintergründe des Wallfahrtsortes und die
Geschichte der 525 Jahre Marienwunder


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Dienstag, 12. 04. 2016 �

Montag, 21.03.
09.30 evang. Gemeindezentrum : 

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 22.03.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe

für Kinder ab 2 Jahren 
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 23.03.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: Gebet für pastorale

Berufe und Berufungen

Montag, 28.03.
09.45 Marienkirche: Statio Emmausgang Hohen-

memmingen

Dienstag, 29.03.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik 
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe

für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Donnerstag, 31.03.
12.15 HGZ-Saal: HGZ-Mittagstisch

Montag, 04.04.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-

Treff

Dienstag, 05.04.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe

für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 06.04.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: Gebet für pastorale

Berufe und Berufungen 
19.30 HGZ-Saal: Kirchengemeinderats-Sitzung

Donnerstag, 07.04.
15.00 evang. Gemeindezentrum: 

Offene Begegnung für Trauernde
17.00 Heilig-Geist-Kirche: Erste Probe der Erst-

kommunionkinder (Gruppe I)

Freitag, 08.04.
16.00 Heilig-Geist-Kirche: Erste Probe der Erst-

kommunionkinder (Gruppe II)
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen mit Frau

Renate Resch

Samstag, 09.04.
09.30 Heilig-Geist-Kirche: Zweite Probe der Erst-

kommunionkinder (Gruppe I)
11.15 Heilig-Geist-Kirche: Zweite Probe der Erst-

kommunionkinder (Gruppe II)

Sonntag, 10.04.
14.30 HGZ-Konferenzraum: Café-Plausch

Montag, 11.04.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-

Treff

Dienstag, 12.04. 
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe

für Kinder ab 2 Jahren

19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 13.04.
19.30 Kolpingraum: Kolping-Frauenabend –

Frühling

Donnerstag, 14.04.
14.00 Rathaus Hohenmemmingen: Treffpunkt

Seniorenkreis Hohenmemmingen
15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch

Freitag, 15.04.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag
20.00 HGZ-Saal: Kolping - Abend mit Flüchtlin-

gen

Samstag, 16.04.
20.00 Moldenberg Schnaitheim: Kolping-Bezirks-

kegeln

Montag, 18.04.
09.30 evang. Gemeindezentrum: Mutter-Kind-

Treff

Dienstag, 19.04.
08.45 Heilig-Geist-Saal: Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: Seniorengymna-

stik
15.15 Heilig-Geist-Saal: Outdoor-Spielegruppe

für Kinder ab 2 Jahren
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 20.04.
14.00 Kolping-Frauenwandern: Fahrt mit dem

PKW nach Eselsburg mit Einkehr
17.00 Heilig-Geist-Kirche: Gebet für pastorale

Berufe und Berufungen

Freitag, 22.04. - Samstag, 23.04.
17.00 HGZ-Saal: Übernachtung der Erstkommu-

nionkinder 

Freitag, 22.04.
20.00 Heilig-Geist-Saal: Schottisch Tanzen mit

Frau Renate Resch

Samstag, 23.04.
09.00 Treffpunkt Realschulparkplatz: Vogelwan-

derung mit Herrn Eugen Hügler, anschl.
Einkehr zum Mittagessen �
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Öffnungszeiten des
Pfarrbüros in den
Osterferien
Das Pfarrbüro ist in den Osterferien vom
24.03. bis 01.04.2016 wie folgt geöffnet:

Donnerstag, 24.03.2016
geöffnet von 14.30 - 18.00 Uhr

Dienstag, 29.03.2016 geschlossen

Mittwoch, 30.03.2016 geschlossen

Donnerstag, 31.03.2016
geöffnet von 14.30 - 18.00 Uhr

Freitag, 01.04.2016 geschlossen �


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Im Süden
brachen schon die Krusten auf.
Aus Knospen blüht es
weiß und rot und blau;
die Wiesen leuchten hell herüber,
stolz geht mit ihrem Kind
die Frau.

Bei uns
bläst noch der eis'ge Wind,
die Bäume frieren
und Berggipfel sind schneebedeckt.

Und doch: der Frühling kommt.
Die junge Sonne
hat ihn endlich aufgeweckt.
Schon morgen wird bei uns
das Licht der Blumen bunt erblühn,
das Grün
aus heut noch dürren Ästen wachsen
und Osterfriede
in die Herzen ziehn.
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